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Scarlett Werner und Elisa Peth gewinnen Doppel bei den Braunschweig 
Women’s Open – Korina Perkovic letzte Deutsche in den Halbfinals 
 
Scarlett Werner und Elisa Peth haben die Doppelkonkurrenz bei den Braunschweg Women’s 
Open gewonnen. In einem hart umkämpften und äußerst attraktiven Finale zweier 
ungesetzter Paarungen gewann das Berliner Duo mit 2:6, 6:3 und 10:7 gegen die 
Kombination aus dem Bundesstützpunkt Nord, Syna Kayser/Sabrina Baumgarten. 
 
Dabei starteten Kayser/Baumgarten furios, mussten aber am Ende der größeren Erfahrung 
von Werner/Peth Tribut zollen. „Solch ein Sieg tut einfach gut“, sagte die 26-jährige Scarlett 
Werner, die einst als Wunderkind gehandelt wurde, mit 19 Jahren den Tennisschläger 
ausgebrannt beiseite legte und nun nach rund neun Jahren Pause wieder in das 
internationale Turniergeschehen eingreift. 
 
Im Einzel war sie der topgesetzten Kroatin Darija Jurak mit 3:6, 5:7 in der ersten Runde 
unterlegen, war aber bisher die einzige, die der souverän ins Halbfinale eingezogene 
Favoritin Paroli bieten konnte.  
 
Letzte Deutsche im Halbfinale ist Korina Perkovic, die an Nummer vier gesetzte Hessin 
siegte im Viertelfinale mit 6:4, 6:3 gegen Syna Kayser. Dominice Ripoll (Ludwigshafen) hatte 
indes gegen die Kroatin Matea Mezak beim 1:6, 3:6 nicht die Spur einer Chance. 
Und auch für die an Nummer zwei gesetzte Schweizerin Conny Perrin war das Halbfinale 
Endstation. Sie unterlag Yegenya Kryvoruchko (Ukraine) im umkämpftetsten Einzel des 
Tages mit 5:7, 5:7. 
 
Am Halbfinaltag präsentiert sich auch der Ausrichter, der Niedersächsische Tennisverband 
mit einem Informationsstand, an dem es auch allerlei zu gewinnen gibt. Bei einem 
Tennisquiz können die Besucher ihr Wissen testen und bei einem Spiel an der Ballwand ihre 
Treffsicherheit. 
Der Hauptpreis ist ein Wochenende in einem der relexa Hotels in Hamburg oder Braunlage.  
 


